Schaubild: Berufswelt Ausgabe 2018/2019

Arbeiten 4.0: Geht uns die Arbeil aus?

Tatigkeiten, die potenziell von Computern erledigt werden kdnnten
Anteile nach Anforderungsniveau in Prozent
(sortiert nach Ausmaf der Verénderung von 2013 bis 2016)

Uilite

Helferberufe Fachkraftberufe Spezialistenberufe Expertenberufe

Bl 2013 2016 . Veranderungen 2013/2016 in Prozentpunkten*

* Abweichungen zu den Differenzen bei den Verdnderungen 2013/2016 in Prozentpunkten kommen durch Rundungen zustande.

Quelle: Institut fiir Arbeitsmarkt- und Berufsforschung: Substituierbarkeitspotenziale von Berufen, IAB-Kurzbericht 04/2018, Seite 1

Einfluss der Digitalisierung auf die betriebliche Ausbildung
Reprasentative Befragung von 2.032 Betrieben in Deutschland zwischen April und Mai 2016
(Anteil der Betriebe in Prozent, die der jeweiligen Aussage eher oder voll zustimmen)

In unserer betrieblichen Ausbildung
spielt der Umgang mit modernsten Informations- und
Kommunikationstechnologien eine zunehmende Rolle.

Wir fordern im Rahmen der betrieblichen Ausbildung zunehmend _ 66

Fahigkeiten, die tber die fachlichen Anforderungen hinausgehen. 88

Die betriebliche Ausbildung wird den sich verandernden _ 25

Anforderungen zunehmend nicht mehr gerecht.
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In den Berufen, in denen wir ausbilden, haben sich in den _ 56

letzten finf Jahren die Ausbildungsinhalte verandert. 73
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Um die sich verandernden Aufgaben im Betrieb zu bewaltigen, - 6

bilden wir in anderen Ausbildungsberufen aus als friher. 26
Bl Betriebe ohne Investitionen in Arbeiten-4.0- Betriebe mit gestiegenen Investitionen in Arbeiten-4.0-
Technologien in den letzten finf Jahren Technologien in den letzten fiinf Jahren
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		Berufe		2013		2016		Veränderung 2013/2016 in Prozentpunkten
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